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Das Eintreten für die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen ist eines der zentralen Anliegen des 
Deutschen Kinderschutzbundes mit allen seinen 
Gliederungen. Praktische Hilfen für Familien 
in den unterschiedlichen Lebensbereichen 
sowie pädagogische und sozialpädagogische 
Angebote orientieren sich daran, wie gute und 
chancengerechte Lebensbedingungen für alle 
jungen Menschen geschaffen oder verbessert 
werden können. Gleichzeitig geht es darum, 
ein gesellschaftliches Bewusstsein für dieses 
Anliegen zu schaffen.

Die Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendhilfe 
verändern sich rasant. Die Reform des Achten 
Sozialgesetzbuches ist diesmal unter großer 
Beteiligung der Fachöffentlichkeit angegangen 
worden. Unser Engagement als Lobbyverband für 
Kinder gilt auch der Umsetzung und Verstetigung 
der Kinderrechte, sei es eine Verankerung in das 
Grundgesetz oder die praktische Umsetzung 
des Rechtes auf Beteiligung von Kindern laut 
der aktuellen Gemeindeordnung. Dazu gehören 
jedoch auch die Verbesserung von Qualität und 
Standards in allen Bereichen der Kinder- und 
Jugendhilfe und der Bildung.

Die soziale Arbeit mit Mädchen, Jungen 
und Familien in ihren Lebenswelten und im 
Beziehungskontext gelingend zu gestalten, 
ist eine schwierige, gleichwohl dankenswerte 
Aufgabe. Dies spiegeln uns die zahlreichen 
haupt- und ehrenamtlichen Fachkräfte als 
Teilnehmende unserer bisherigen Fortbildungen. 
Als überörtlicher Jugendhilfeträger mit einem 
breiten Angebot sehen wir unsere Aufgabe darin, 
Sie mit aktuellen Themen und zeitgemäßen 
Methoden für die Herausforderungen in Ihre 
Arbeit zu stärken.

Schwerpunkte sind für den DKSB Landesverband 
Sachsen die Stärkung der Jugendhilfeträger 
bei der Gestaltung guter Beziehungen in den 

Einrichtungen und bei den Angeboten. Dazu 
gehören die Etablierung von Schutzkonzepten 
ebenso wie die Herausforderungen der 
steigenden psychischen Belastungen von 
Familien. 

Daher finden Sie in unserem Fortbildungs-
programm 2020 aktuelle Themen, als auch 
bewährte Fortbildungsreihen aus den Vorjahren 
wieder:

• Beratung und Begleitung zur Umsetzung der 
Schutzkonzepte 

• Grundkurse für fallführende Fachkräfte 
im Kinderschutz sowie Aufbaukurse zur 
insoweit erfahrenen Fachkraft

• Kindeswohlgefährdung erkennen, 
beurteilen und handeln – verschiedene 
Schwerpunktthemen innerhalb dieses 
Bereiches

• Elternkursleiterausbildungen „Starke Eltern 
– Starke Kinder®“ im Frühjahr und im 
Herbst 

• Fortbildungen zur Stärkung der psychischen 
Gesundheit von Eltern und Kindern

• Kindern Halt geben: Umgang mit Kindern 
und Eltern aus suchtbelasteten Familien 

• Stärkung und Unterstützung des 
ehrenamtlichen Engagements unserer 
Kinderschutzverbände

• Fortbildungsreihe Kultursensible
 Traumapädagogik 

Fühlen Sie sich auch im Jahr 2020 zu unseren 
Fortbildungen herzlich eingeladen, damit wir 
gemeinsam die Lebensbedingungen für Kinder 
und Jugendliche sowie deren Familien gelingend, 
nachhaltig und mit hoher Qualität gestalten 
können. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Vorwort

In der digitalen PDF-Version 
unseres Fortbildungsheftes 
2020 gelangen Sie durch 
einen Klick auf den 
jeweiligen Titel direkt auf 
die Online-Version der 
Veranstaltung und können 
sich dort anmelden. 

Probieren Sie es einfach 
aus…

Prof. Ullrich Gintzel
Vorstandsvorsitzender
DKSB Landesverband Sachsen e.V.
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Modul III - Handlungsleitfaden bei Anhaltspunkten für Kindeswohlgefährdung                  40
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Modul V - Umgang mit dem betroffenen Kind                                                                                  41
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Für unsere Mitgliedsverbände

Vorstands- und Geschäftsführerkonferenzen der sächsischen
DKSB-Orts-, Kreis- und Regionalverbände

Als Landesverband sehen wir unsere 
Aufgabe darin, für unsere Orts-, Kreis- und 
Regionalverbände und deren vielfältige Fragen 
sowie Themen in der haupt- und ehrenamtlichen 
Arbeit unterstützend zur Verfügung zu stehen. 
Mit diesem Angebot soll eine Möglichkeit des 
Austausches zwischen den Mitgliedsverbänden 
sowie dem Landesverband zu aktuellen 
Kinderschutzthemen geschaffen werden.

Daher laden wir zweimal im Jahr zum Treffen 
der Vorstände und Geschäftsführer_innen der 
sächsischen Kinderschutzverbände ein. 

Die Einladung geht unseren Verbänden separat 
zu.

Zielgruppen
ehrenamtliche und hauptamtliche Leitungskräfte großer und mittelgroßer sächsischer DKSB-Orts-, 
Kreis- und Regionalverbände

Termin 
Frühjahr 2020

Veranstaltungsnummer
A1/2020

Termin 
Herbst 2020

Veranstaltungsnummer
A2/2020

Zeit         15:00 - 19:00 Uhr
Ort        in einem DKSB Verband
        kostenfrei
Der Anmeldeschluss ist eine 
Woche vor der Veranstaltung.
Teilnehmerzahl 25
Ansprechpartner Olaf Boye

Referenten_innen
Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter_innen des DKSB LV Sachsen e.V.
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Für unsere Mitgliedsverbände

Jahresmitgliederversammlung 2020 und 
Jubiläumsveranstaltung 30 Jahre Kinderschutzbund Sachsen

Im Deutschen Kinderschutzbund Landesverband 
Sachsen e.V. sind 20 Orts-, Kreis- und 
Regionalverbände Mitglied. Sie bilden die 
Basis und das höchste Entscheidungsgremium 
unseres Verbandes. Einmal jährlich berichten auf 
der Jahresmitgliederversammlung der Vorstand 
sowie die Geschäftsstelle des Landesverbandes 
ausführlich über die geleistete Arbeit im 
vorangegangenen Jahr und geben einen Ausblick 
auf die Aufgaben und Schritte für das laufende 
Jahr. Die Jahresmitgliederversammlung ist eine 
geschlossene Veranstaltung für die Delegierten 
der Orts-, Kreis- und Regionalverbände des 
DKSB in Sachsen.

Neben unserer Jahresmitgliederversammlung 
werden wir am gleichen Tag unseren 
30. Geburtstag mit einer öffentlichen 
Jubiläumsveranstaltung feiern, zu der wir alle  
Interessierten hierzu herzlich einladen.

Details können ab Januar 2020 online unter 
www.kinderschutzbund-sachsen.de/seminare 
eingesehen werden.

Zielgruppen für die Jahresmitgliederversammlung: Delegierte der sächsischen DKSB-Orts-, 
Kreis- und Regionalverbände

Referenten_innen
Vorstandsmitglieder und der Geschäftsführer des DKSB LV Sachsen e.V.

Termin  
25.04.2020
Veranstaltungsnummer
A3/2020

Zeit          10:00 – 15:00 Uhr
Ort Haus an der

Kreuzkirche
 An der Kreuzkirche 6
 01067 Dresden
kostenfrei
Anmeldeschluss 30.03.2020
Teilnehmerzahl 50
Ansprechpartner Olaf Boye
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Für unsere Mitgliedsverbände

Erfahrungsaustausch der Vertreter_innen der Kinderhäuser und 
Kinderhäuser BLAUER ELEFANT

Der DKSB LV Sachsen bietet mit der Fachgruppe 
Qualitätsentwicklung in den Kinderhäusern 
und den Kinderhäusern BLAUER ELEFANT 
eine Plattform zur Verständigung über 
Qualitätsentwicklung. Gemeinsam werden 
wir in den Erfahrungsaustausch gehen und 
Qualitätsmerkmale für unsere Arbeit reflektieren. 
In der Arbeitsgruppe erfahren Sie die neuesten 
Veränderungen zur Umsetzung der bundes- 
und landesweiten Richtlinien und Kriterien für 
Kinderhäuser in Trägerschaft des DKSB und 
können an der Entwicklung von Qualitätskriterien 
für Ihre Arbeit mitwirken. 

Ein wichtiger Schwerpunkt wird auch 2020 
die Erarbeitung von Schutzkonzepten und die 
Unterstützung von Trägern, die eine Zertifizierung 
mit dem Gütesiegel BLAUER ELEFANT 
anstreben, sein. Der Erfahrungsaustausch der 
Geschäftsführer_innen und Projektleiter_innen 
dient der Verständigung über kinderpolitischen 
Positionen.

Wir werden auf folgende Themen eingehen:

• Verständigung zur Qualitätssicherung
• Verständigung zu einem 

(sexualpädagogischen) Schutzkonzept - 
eine Weiterarbeit aus 2019

• Umsetzung der Richtlinien und Gesetze
• Sicherung der Bildungsqualität in den 

Kinderhäusern
• Mehrgenerationenperspektive und 

Nachwuchsgewinnung

Zielgruppen
Geschäftsführer_innen und Projektleiter_innen der Kinderhäuser

Termin 
27.02.2020

Veranstaltungsnummer
A4/2020

Termin 
26.08.2020

Veranstaltungsnummer
A5/2020

Zeit  10:00 – 15:00 Uhr
Ort     Landesgeschäftsstelle 

 des DKSB LV Sachsen
 Klopstockstraße 50
 01157 Dresden

Anmeldeschluss 
Termin Februar 13.02.2020
Anmeldeschluss
Termin August 13.08.2020
Teilnehmerzahl 10
Ansprechpartnerin Angela Lüken
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Für unsere Mitgliedsverbände

Schutzkonzept zur Prävention von Gewalt und sexuellem 
Missbrauch

Die Bundesmitgliederversammlung der DKSB 
Verbände beschloss im Jahr 2015, dass jeder 
DKSB Verband ein Schutzkonzept mit seinen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter_innen 
erarbeitet. 

Durch ein Schutzkonzept soll der Schutz 
von Kindern vor körperlicher, seelischer und 
sexueller Gewalt sowie sexueller Belästigung 
und Übergriffen in Ihrem Verband verankert 
werden. 

In der  Fortbildung werden wir auf folgende 
Fragen eingehen:

• Was ist ein Schutzkonzept?
• Was gehört zu einem Schutzkonzept?
• Warum brauchen wir ein Schutzkonzept?
• Was können wir tun?
• Wie sind die ersten Schritte zu einem 

Schutzkonzept?

Referentin
Angela Lüken, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Zur Erarbeitung einer Risiko- und Potentialanalyse als Basis für ein Schutzkonzept 
zur Prävention von Gewalt und sexuellem Missbrauch

Termin 
nach Vereinbarung
Veranstaltungsnummer
A6 /2020

Teilnehmerzahl 16
Zeit 2 - 4 Unterrichtseinheiten
Ansprechpartnerin Angela Lüken
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Für unsere Mitgliedsverbände

Tag des Ehrenamtes – Ganz Praktisch 

Der Landesverband bietet am 5. Dezember 2020 
einen großen Fortbildungstag für das Ehrenamt 
an. Der Tag steht unter dem Motto „Praxis für 
Praxis“.

Es wird Workshops zu den einzelnen Bereichen 
der Tätigkeiten geben, wie z. B. 

• Satzung
• Finanzen
• Kassenprüfung
• Personalverantwortung
• Datenschutz
• Öffentlichkeitsarbeit, etc. 

Es ist eine gute Möglichkeit für „alte“ Hasen, 
ihre Erfahrungen weiterzugeben, für „neue“ 
Hasen, Wissen und Sicherheit zu erlangen, und 
für „zukünftige“ Hasen, einen Einblick in den 
Kinderschutzbund zu erlangen.

Der Tagesablauf 

10:00 – 10:15 Uhr Begrüßung

10:15 – 11:45 Uhr Workshop – Runde 1

11:45 – 13:00 Uhr Mittagessen und Austausch

13:00 – 14:30 Uhr Workshop – Runde 2

14:30 – 15:00 Uhr Zusammenfassung, Fragen,
 Feedback

Die Anmeldung ist für den Fortbildungstag 
und die einzelnen Workshops können vor Ort 
gewählt werden.

Referent_in
Wenke Röhner, M.A.pol., Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V. 

Olaf Boye, Geschäftsführer des DKSB LV Sachsen e.V.

Termin 
05.12.2020

Veranstaltungsnummer
A7/2020

Zeit  10:00 – 15:00 Uhr
Ort     Dresden
 
Anmeldeschluss 05.11.2020
Ansprechpartnerin Wenke Röhner
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Fachgruppe für Trainer_innen und Koordinatoren  
Starke Eltern – Starke Kinder® in Sachsen

Derzeit sind 14  Trainer_innen in der Fortbildung 
Starke Eltern – Starke Kinder® aktiv. Als 
Landesverband bieten wir Möglichkeit der 
Vernetzung und des Austausches an. Daher 
möchten wir Sie als Trainer_innen, sowie 
die Koordinatoren von Starke Eltern – Starke 
Kinder® in Sachsen herzlich zum Trainertreffen 
einladen.

Wir möchten mit Ihnen an folgenden Themen 
arbeiten:

• Situation und Umsetzungsfragen in den 
Regionen

• Situation in den Orts-, Kreis- und 
Regionalverbänden

• Landespolitische Themen in Bezug auf das 
Angebot Starke Eltern – Starke Kinder®

• Konzeptionelles Arbeiten - „Best Practice“
• Bewährte Methoden für Ihre Arbeit

Termin 
20.03.2020
Veranstaltungsnummer
B1/2020

Termin 
21.08.2020
Veranstaltungsnummer
B2/2020

Zeit  10:00 - 14:00 Uhr
Ort  Landesgeschäftsstelle 

 des DKSB LV Sachsen
 Klopstockstraße 50
 01157 Dresden
Anmeldeschluss 
Termin März 28.02.2020
Anmeldeschluss 
Termin August 24.07.2020
Ansprechpartnerin Angela LükenModeratorin

Angela Lüken, Dipl.- Sozialpädagogin, Fachreferentin beim DKSB LV Sachsen e.V.

Termin 
Herbst 2020
Veranstaltungsnummer
B3/2020

Zeit  3 Tage
Ort  Familienferienstätte 
 St. Ursula
Ansprechpartnerin Wenke Röhner

Dozententreffen Kinder in guten Händen®

Willkommen beim jährlichen Treffen der 
Dozentinnen und Dozenten der Fortbildung 
Kinder in guten Händen®.

Der Austausch über Methoden und Erfahrungen 
unserer Dozentinnen und Dozenten steht auch in 
diesem Jahr im Mittelpunkt. 

Wir werden Fallbesprechungen und Fall- 
beratungen gemeinsam mit Ihnen durchführen 
und ein wichtiges Thema als inhaltlichen 
Schwerpunkt mit Ihnen besprechen.

Ihre Vorschläge zur inhaltlichen und 
methodischen Ausgestaltung sind uns immer 
willkommen.

Moderatorin/Referentin
Wenke Röhner, M.A.pol., Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.
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Erfahrungsaustausch der Koordinator_innen der Kinder- und 
Jugendtelefone und Elterntelefone

Der DKSB LV Sachsen e.V. bietet mit der 
Landesarbeitsgemeinschaft eine Plattform des 
Erfahrungsaustausches und der gegenseitigen 
Hilfe und Unterstützung.

Dabei geht es um die Umsetzung der bundes- 
und landesweiten Richtlinien und die Standards 
für eine niederschwellige Beratung.  Die 
Qualitätssicherung der Angebote und der Erhalt 
des flächendeckenden Beratungsangebotes 
sind ebenfalls Inhalt der Arbeit der 
Landesarbeitsgemeinschaft.

Der Erfahrungsaustausch dient als Plattform 
der Erarbeitung gemeinsamer fach- und 
kinderpolitischer Positionen und der Stärkung 

der Koordinator_innen. Ebenso verständigen Sie 
sich über die  Gewinnung, Ausbildung und Pflege 
von ehrenamtlichen Telefonberater_innen.

Wir werden unter anderem auf folgende Themen 
eingehen:

• Umsetzung der Richtlinien und 
Qualitätsempfehlungen

• Sicherung der Beratungsqualität
• Akquise neuer Berater_innen für 

die Kinder- und Jugendtelefone und 
Elterntelefone

• Öffentlichkeitsarbeit

Moderatorin
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Termin 
04.03.2020
24.06.2020
02.09.2020
25.11.2020

Veranstaltungsnummer
B4/2020

Zeit  6 - 8 Unterrichtseinheiten
Ort   in den Räumen der Träger 

der Telefone
Ansprechpartnerin Anne Marung

Meine 
Meinung 

ist...!
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Basisseminar FREUNDE für Fachkräfte aus Kitas

FREUNDE ist ein pädagogisches Programm zur 
Lebenskompetenzförderung in Kindertages-
einrichtungen und ein Projekt zur Sucht- und 
Gewaltprävention. Diese Prävention ist im 
Elementarbereich sehr gut anzusetzen, da sich 
noch kein auffälliges Verhalten bei den Kindern 
verfestigt hat und Schutzfaktoren aufgebaut 
werden können.

Kinder lernen den Umgang mit Gefühlen, üben 
sich im Austragen von Konflikten, lernen auf 
Spielzeug zeitweise zu verzichten und probieren 
Entspannungsübungen aus.

Das Angebot ist ein standardisiertes 
Fortbildungsprogramm für das pädagogische 
Fachpersonal in der jeweiligen Einrichtung. Die 
pädagogischen Vorhaben bei dem FREUNDE - 
Projekt können in den Kindertageseinrichtungen 
ohne großen Aufwand oder hohe Kosten im 
Alltag dann selbständig umgesetzt werden. 

Inhalt:
• Informationen zur Gesundheitsförderung 

und Suchtprävention
• Vorstellung des Projektes FREUNDE und der 

pädagogischen Vorhaben
• Anregungen und Hilfestellungen zur 

nachhaltigen Integration der Vorhaben in 
den Kita-Alltag

FREUNDE - Ein Präventionsangebot in Kindertageseinrichtungen

Zielgruppe
Für alle Fachkräfte, die sich auf den Weg der interkulturellen Öffnung ihrer Kita oder Ihres 
Familienzentrums machen wollen.

Veranstaltung 
der SLfG e.V.

Zeit 2 x 1 Tag
Teilnehmerzahl 14 
Ansprechpartnerin und 
Anmeldung:
Kerstin Schnepel
www.slfg.de

Aufbauseminar „Arbeit in kultureller Vielfalt“ für FREUNDE

FREUNDE - Ein Präventionsangebot in Kindertageseinrichtungen

Inhalte:
• Methoden zur interkulturellen Arbeit
• Sensibilisierung 
• Information für Eltern und Fachkräften

• direkte Arbeit mit den Kindern
• Umsetzung des Themas in der Kita  

Zielgruppen
Für Alle Fachkräfte, die sich auf den Weg der interkulturellen Öffnung Ihrer Kita oder Ihres 
Familienzentrums machen wollen.

Veranstaltung 
der SLfG e.V.

Zeit 1 x 1 Tag
Ansprechpartnerin und 
Anmeldung:
Kerstin Schnepel
www.slfg.de
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“Baustelle” Medienbildung: 
  Auf dem Weg zur digitalen Agenda Sachsen

Es gibt Bewegung in der Medienpädagogik in 
Sachsen. Wir haben uns in den letzten Jahren 
auf unseren Veranstaltungen „App & Go“ mit 
verschiedenen Schwerpunkten zur digitalen 
Agenda, wie der stärkeren Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen in der Medienbildung, 
auseinandergesetzt. Auf vielen Ebenen - wie 
z.B. den Curricula zur Medienbildung für 
Erzieher_innen und Lehrkräfte - konnte einiges 
verbessert werden, an anderer Stelle wie z.B. 
der technischen Ausstattung von Schulen und 
Kitas finden wir weiterhin „Baustellen“ vor. Für 
Sachsen gibt es nun eine Landesstrategie zur 
außerschulischen Medienbildung (MESA). 

Doch wie kommen diese Entwicklungen in der 
Praxis an und dort auch vor?

In unserer diesjährigen Fachveranstaltung 
werden Sie als Jugendliche, Eltern, 
pädagogische Fachkräfte, als Forscher_innen 
oder Lehrbeauftragte der Hochschulen zu 
einem aktuellen medienpädagogischen Thema 
informiert und können zu Wort kommen.

Ziel der Veranstaltung ist es, einen Raum für 
die öffentliche Debatte über Möglichkeiten 
und Grenzen der Medienbildung im Kontext 
des Kinder- und Jugendschutz zur Verfügung 
zu stellen, Thesen für den Kinder- und 
Jugendmedienschutz aufzustellen, und ein 
Experimentierfeld für die Praxis anzubieten.

Wir werden  dabei u.a. auf folgende Fragen 
eingehen:

• Wie ist die aktuelle Situation in der 
Medienpädagogik/-bildung  in Sachsen?

• Wie ist die Situation der Kinder und 
Jugendlichen im Medienzeitalter?

• Wie ist der Bedarf der Fachkräfte und 
Erziehungsberechtigten?

• Was heißt Medienkompetenz?
• Was bedeutet diese Fragen für eine zeitnahe 

Umsetzung?
• Welche „good practice“ gibt es derzeit für 

verschiedene Settings?

Kinder und Jugendliche sicher durch die Medienwelt begleiten!

Zielgruppen 
Eltern,  Kinder und Jugendliche, Sozialpädagogen_innen, Erzieher_innen, sozialpädagogische 
Fachkräfte, Vertreter_innen der Politik und Forschung, Interessierte

Termin 
29.09.2020

Veranstaltungsnummer
C1/2020

Zeit  10:00 - 15:30 Uhr
Ort  Sächsische Landeszentrale

 für politische Bildung
 Schützenhofstraße 36

 01129 Dresden
Kosten 55,00 €
Anmeldeschluss 01.09.2020
Teilnehmerzahl 50
Ansprechpartnerin Angela Lüken
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27. Internationale Jahresarbeitstagung: 
“Kinderrechte im schulischen Bereich”

Themen internationalen Jahresarbeitstagung 
sind 
• grenzübergreifender Erfahrungsaustausch 

zur Rolle von Nichtregierungsorganisationen 
(NGOs)

• gesetzliche Rahmenbedingungen für die 
Organisationen

• Arbeit von sozialen Organisationen auf dem 
Gebiet der präventiven und interventiven 
Arbeit mit Kinder, Jugendlichen und Familien

Die 27. Jahresarbeitstagung wird Anfang 
November in Dresden stattfinden. Als 
Kooperationspartner wollen wir ein besonderes 
Augenmerk auf die Umsetzung der Angebote zu 
den Kinderrechten im schulischen Bereich, mit 
möglichen Erfolgen, aber auch mit anstehenden 
Aufgaben, legen. Gemeinsam werden sich die 
Fachleute aus den Ländern hierzu austauschen. 
Neben einer Situationsanalyse der Bedingungen 
in den Regionen steht die Frage im Mittelpunkt, 
wie erfolgreiche Projekte auch für andere 
Regionen nutzbar gemacht werden können. 

Die Veranstaltung ist dreisprachig, die Beiträge 
werden simultan übersetzt.

Diese Veranstaltung wird vom DKSB LV Sachsen 
e. V. gemeinsam mit dem Dobrovolnicke Centrum 
in Usti nad Labem (Tschechien) und dem Komitee 
für Kinderrechte in Jelenia Gora (Polen) geplant 
und organisiert. Hierfür gibt es eine gesonderte 
Ausschreibung und Einladung.

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Bestandsbeschreibung zur Situation und 
den Rahmenbedingungen in den drei 
Regionen

• Beschreibung von erfolgreichen 
Umsetzungen sowie der Hindernisse und 
Schwierigkeiten 

• Vorstellung von Projekten aus den Ländern 
und Regionen

Tagung der tschechischen, polnischen und deutschen Partner_innen auf dem 
Gebiet der Beteiligung und des Schutzes von Kindern und Jugendlichen mit dem 
Schwerpunkt Schule

Zielgruppen
Fachkräfte aus Schule und Jugendhilfe, Schulsozialarbeit, haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter_
innen und Fachkräfte aus sozialen Verbänden dieser drei und weiteren Länder

Termin 
November 2020
Veranstaltungsnummer
C2/2020

Zeit  10:00 - 16:00 Uhr
Ort  Dresden
Der Anmeldeschluss ist 14 Tage 
vor der Veranstaltung.
Teilnehmerzahl 50 
Ansprechpartner Olaf Boye 
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Termine
16.03. - 17.03.2020

27.04. - 28.04.2020
Veranstaltungsnummer

D1/2020

Zeit  09:30 – 15:30 Uhr
Ort  Kirchgemeinde St. Petri
           Am Stadtwall 12
           02625 Bautzen   
Kosten 340,00 €
Anmeldeschluss 17.02.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Anne Marung

Auffrischungs- und Vertiefungskurs für insoweit erfahrene 
Fachkräfte im Kinderschutz

Als insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz 
stehen Sie Fachkräften der unterschiedlichen 
Arbeitsfelder beratend zur Seite, die Fragen zu 
einem Kinderschutzfall haben. 
In diesem Kurs können Sie Ihre vor längerem 
erworbenen Kenntnisse zur Prozessberatung 
als insoweit erfahrene Fachkräfte auffrischen, 
sich auf den aktuellen Stand bringen oder 
vorhandenes Wissen vertiefen. Ziel ist es, 
sicher mit den anfragenden Fachkräften die 
Gefährdungseinschätzung durchzuführen. 
Anhand von Fällen aus der Praxis bekommen 
Sie die nötige Beratungssicherheit zu möglichen 
Hilfen und zur Entwicklung eines gemeinsamen 
Maßnahmeplanes. 

Zielgruppen
(Langjährige) insoweit erfahrene Fachkräfte mit oder ohne Zertifikat der LIGA

Referentin 
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Formen der Kindeswohlgefährdung
• Risiko- und Schutzfaktoren
• Gesetzliche Grundlagen, Dokumentation 

und Datenschutz
• Prozessberatung und -struktur als insoweit 

erfahrene Fachkraft (ieF) 
• Rollen-, Auftrags- und Aufgabenklärung als 

ieF 
• Verfahrensablauf der Prozessberatung als 

ieF 
• Gestaltung und Aufbau von Netzwerken 
• Intervisionsmöglichkeiten



Unsere Fortbildungen bei uns

17

Intervision für insoweit erfahrene Fachkräfte
“Schwerpunkt häusliche Gewalt”

In unterschiedlichen Arbeitsfelder stehen 
Sie als insoweit erfahrene Fachkraft anderen 
Fachkräften beratend zur Seite. Da es um 
Kinderschutzfälle geht, ist es immer auch eine 
sehr verantwortungsvolle Tätigkeit. 

Die Intervision dient vor allem dazu, die hohen 
Qualitätsstandards der pädagogischen Arbeit zu 
sichern, sich fachlich auf dem neuesten Stand 
weiterzubilden und sich mit anderen Fachkräften 
zu vernetzen.

Schwerpunkt des ersten Teils der Intervision wird 
das Thema „häusliche Gewalt“ sein, dazu wird 
Frau Kobisch einen Input geben.

Im zweiten Teil wird Gelegenheit sein mit 
anderen Fachkolleg_innen Prozessberatungen 
zu reflektieren. Spezielle Fragen, die in der Arbeit 
als insoweit erfahrene Fachkraft auftauchen, 
können erörtert werden. Außerdem werden Sie 
über aktuelle Veränderungen und Neuerungen in 
der Prozessberatung in Kenntnis gesetzt.

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Besonderheiten bei Fällen von häuslicher 
Gewalt

• Formen, Folgen und rechtliche Grundlagen 
bei häuslicher Gewalt

• Reflektion von Fällen aus der Praxis als 
insoweit erfahrene Fachkraft 

• Strukturelle Fragen in der Arbeit als ieF
• Ihre Anliegen aus der Arbeit als ieF 
• Aktuelle Themen
• Vernetzung

Termin 
19.03.2020
Veranstaltungsnummer
D2/2020

Zeit  09:00 - 15:30 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.

 Moritzburger Str. 51
 01445 Radebeul 

Kosten 30,00 €
Anmeldeschluss 27.02.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Anne Marung

Zielgruppen
Fachkräfte aus Sachsen, die als insoweit erfahrene Fachkraft intern bei ihrem Träger oder extern im 
jeweiligen Landkreis tätig sind.

Referentinnen
Anne Marung, Dipl. Sozialarbeiterin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Annett Kobisch
Sozialpädagogin (FH), Syst. Beraterin, insoweit erfahrene Fachkraft und Mitarbeiterin der Beratungs 
- und Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt Radebeul
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Termine
01.12.2020

Veranstaltungsnummer
D3/2020

Zeit  09:00 – 15:30 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.
 Moritzburger Str. 51
 01445 Radebeul 
Kosten 30,00 €
Anmeldeschluss 02.11.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Anne Marung

Referentinnen
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Beate Mühle, Dipl. Psychologin, Syst. Paar- und Familientherapeutin, insoweit erfahrene Fachkraft 
im Landkreis Görlitz

Zielgruppen
(Langjährige) insoweit erfahrene Fachkräfte mit oder ohne Zertifikat der LIGA

In unterschiedlichen Arbeitsfelder stehen 
Sie als insoweit erfahrene Fachkraft anderen 
Fachkräften beratend zur Seite. Da es um 
Kinderschutzfälle geht, ist es immer auch eine 
sehr verantwortungsvolle Tätigkeit. 
 
Die Intervision dient vor allem dazu, die hohen 
Qualitätsstandards der pädagogischen Arbeit zu 
sichern, sich fachlich auf dem neuesten Stand 
weiterzubilden und sich mit anderen Fachkräften 
zu vernetzen.

Schwerpunkt des ersten Teils der Intervision wird 
das Thema „Kindeswohlgefährdung in strittigen 
Trennungs- und Scheidungsfamilien“ sein, dazu 
wird  Frau Mühle einen Input geben.

Im zweiten Teil wird Gelegenheit sein mit 
anderen Fachkolleg_innen Prozessberatungen 
zu reflektieren. Spezielle Fragen, die in der Arbeit 
als insoweit erfahrene Fachkraft auftauchen, 
können erörtert werden. Außerdem werden Sie 
über aktuelle Veränderungen und Neuerungen in 
der Prozessberatung in Kenntnis gesetzt.

Wir werden auf folgende Themen eingehen:

• Dynamik bei hochstrittigen Eltern
• Gewichtige Anhaltspunkte von Kindes-

wohlgefährdung in diesen Familien
• Reflektion von Fällen aus der Praxis als 

insoweit erfahrene Fachkraft 
• Strukturelle Fragen in der Arbeit als ieF
• Ihre Anliegen aus der Arbeit als ieF 
• Aktuelle Themen
• Vernetzung

Intervision für insoweit erfahrene Fachkräfte 

“Schwerpunkt Kindeswohlgefährdung in strittigen Trennungs- und 
Scheidungsfamilien“
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Zielgruppen
fallführende Fachkräfte,  Erzieher_innen, Sozialpädagogen_innen, Lehrer_innen

Referentin 
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Fallberatung einmal anders - Kreative Methoden der kollegialen 
Fallberatung in Fragen des Kinderschutzes

Termin 
13.10. - 14.10.2020
Veranstaltungsnummer
D4/2020

Zeit  09:00 - 15:30 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.

 Moritzburger Str. 51
 01445 Radebeul 

Kosten 170,00 €
Anmeldeschluss 15.09.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Anne Marung

Als Fachkraft haben Sie in Ihrer Arbeit immer 
wieder mit Familien in schwierigen Situationen 
zu tun. Um zu entscheiden, welche weiteren 
Hilfen und Schritte für die Familie sinnvoll sind, 
ist das strukturierte Gespräch unter Kollegen_
innen oft hilfreich. 

In der Fortbildung erlernen Sie verschiedene 
kreative Methoden der Fallberatung. Sie 
bekommen konkrete Schritte zu konstruktiven 
und strukturierten Fallberatungen an die Hand. 
Sie lernen Fallfragen im Team wertschätzend zu 
reflektieren und Handlungsschritte hinsichtlich 
des Schutzes von Kindern zu entwickeln. 

Ziel ist es, Sicherheit und Freude an der 
Anleitung von kollegialen Fallberatungen zu 
bekommenden.

Zum Gelingen der Fortbildung ist das Mitbringen 
von 1-2 eigenen Fällen sinnvoll.
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Kindern Halt geben -  
Wenn die Sucht der Eltern im Vordergrund steht

Suchterkrankungen der Eltern betreffen die 
ganze Familie. Sind die Eltern als Verantwortliche 
für die Stabilität und Versorgung der Kinder durch 
eine Suchterkrankung/psychische Erkrankung 
ausgefallen, schwer erreichbar, nicht verlässlich 
oder emotional distanziert, so kann dies massive 
Auswirkungen auf die Gesundheit der Kinder 
haben. 

Umso wichtiger ist es, dass Sie als Fachkräfte 
aus Kita, Schule und Hort, aus Vereinen und 
Verbänden, Bescheid wissen und frühzeitig die 
seelische Gesundheit der Kinder stärken. 

• Wie können Sie also konkret als Erzieher_
in oder Kindertagespflegeperson den 
betroffenen Kindern Unterstützung geben? 

• Wie sieht der Alltag der Kinder aus? 
• Was benötigen die Kinder für ein gutes 

Aufwachsen?

Wir werden  auf folgende Fragen eingehen:

• Was muss ich als Fachkraft der Kinder- und 
Jugendhilfe im Elementarbereich wissen?

• Welche möglichen Situationen von 
Kinder in Suchtfamilien und deren 
Überlebensstrategien gibt es?

• Welche Besonderheiten eines Suchtsystems 
kommen auf mich zu?

• Welche praktischen Hilfen gibt es für Kinder?

Referentin
Angela Lüken, Dipl.-Sozialpädagogin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Zur Bedeutung der psychischen Gesundheit von Kindern 
aus suchtbelasteten Familien

Zielgruppen
Pädagogische Fachkräfte aus Schule, Kita, Hort, dem Gesundheitssektor sowie aus der Familienbildung

Termin
01.04.2020

Veranstaltungsnummer
D5/2020

Termin
24.09.2020

Veranstaltungsnummer
D6/2020

Zeit  09:30 - 16:00 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.
        Moritzburger Str. 51
       01445 Radebeul
Kosten 85,00 € 
Anmeldeschluss 
Termin April 04.03.2020
Anmeldeschluss 
Termin September 27.08.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Angela Lüken



Unsere Fortbildungen bei uns

21

Psychische Gesundheit erwerben Kinder 
vor allem dann, wenn Eltern und andere 
Bezugspersonen das Bedürfnis nach Bindung, 
Gemeinsamkeit und Zugehörigkeit erkennen 
und umsetzen und wenn das Kind im Alltag 
Anerkennung und Rückhalt erfährt.

Im Begleitmaterial zum Familienbildungs-
programm Starke Eltern – Starke Kinder® werden 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse, z. B. aus 
der Neurobiologie vorgestellt. Dabei geht es 
darum, eine noch stärkere ressourcenorientierte 
Sichtweise auf die psychische Gesundheit 
einzunehmen, sowie die notwendigen 
Bedingungen auszumachen, die ein psychisch 
gesundes Aufwachsen von Kindern ermöglichen. 
Ergänzend erhalten Sie in dieser Weiterbildung 
einen Einblick in die Marte Meo®-Methode. 
Anhand von Beispielfilmen wird eindrücklich 
aufgezeigt, wie mit einfachen praktischen 
Mitteln die Entwicklung von Resilienzfaktoren 
unterstützt werden kann.

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Psychische Gesundheit: Konzepte und 
Begriffe (Salutogenese, Kohärenz, 
Resilienz)

• Gesellschaftliche Bedingungen für   
Entwicklung und Gesundheit

• Psychische Grundbedürfnisse
• Vorstellung der Marte Meo®-Methode
• Phasenspezifische Entwicklungsaufgaben 

von Kindern und Bezugspersonen

Ziele der Fortbildung:

• Sie haben Ihre  theoretischen und 
praktischen Kompetenzen im Bereich der 
psychischen Gesundheit erweitert.

• Sie sind darin gestärkt, Eltern aktiv dabei 
zu unterstützen, ihre Kinder altersgemäß zu 
begleiten.

Zielgruppen
Tagesmütter, Tagesväter, Erziehe_innen in Kitas und Horten,Sozialpädagogen_innen

Referentin und Referenten 
Trainerin Starke Eltern – Starke Kinder®,  Marte Meo©-Beraterin

Kindern Halt geben - Stärkung der psychischen Gesundheit  
von Kindern und Jugendlichen  
Fortbildung im Rahmen von Starke Eltern – Starke Kinder® 
in Kombination mit der entwicklungsunterstützenden Marte Meo®-Methode

Termin 
27.05.2020
Veranstaltungsnummer
D7/2020

Termin 
17.11.2020
Veranstaltungsnummer
D8/2020

Zeit  09:30 - 15:30 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.
        Moritzburger Str. 51
        01445 Radebeul
Kosten 85,00 € 
Anmeldeschluss 
Tremin Mai 29.04.2020
Anmeldeschluss 
Termin November 20.10.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Angela Lüken
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Kindeswohl im Trennungs- und Scheidungsprozess

Trennung und Scheidung der Eltern erleben viele 
Kinder. Sie als Fachkraft kommen immer wieder 
in schwierige Situationen mit Kinder deren Eltern 
sich getrennt haben. Die meisten Kinder können 
diese Phase in ihrem Leben gut bewältigen. Was 
ist aber, wenn Eltern sich vor den Kindern streiten, 
viele Institutionen und Gerichte einbeziehen und 
dabei ihre Kinder aus dem Blick verlieren? Wenn 
Kinder in Trennung- und Scheidungsprozessen 
“auf der Strecke bleiben”, ist schnell auch das 
Kindeswohl gefährdet. 
In der Fortbildung gehen wir auf Phasen der 
Trennung und Scheidung und Hochstrittigkeit 
ein. Besonderes Augenmerk soll auf dem Wohl 
des Kindes liegen. Was brauchen Kinder um 
mit getrenntlebenden Eltern gut aufwachsen zu 
können und was können Sie als Fachkräfte dazu 
beitragen?

Zielgruppen
Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Erzieher_innen, Lehrer_innen, Leitungskräfte, 
Fachberater_innen, 

Referentin
Beate Mühle, Dipl. Psychologin, Syst. Paar- und Familientherapeutin, insoweit erfahrene Fachkraft 
im Landkreis Görlitz

Termin 
17.11.2020

Veranstaltungsnummer
D9/2020

Zeit  09:00 - 15:30 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.
 Moritzburger Str. 51
 01445 Radebeul 

Kosten 85,00 €
Anmeldeschluss  20.10.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Anne Marung

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Phasen der Trennung und Scheidung
• Rechtliche Grundlagen des Sorge- und 

Umgangsrechts
• Dynamik bei hochstrittigen Eltern
• Umgangsmodelle und ihre Vor- und 

Nachteile
• Elternarbeit mit getrenntlebenden Eltern
• Unterstützungsangebote für Kinder und 

Eltern
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Qualifizierung zur Dozentin/zum Dozenten für den Kinderschutz
in Kindertagesstätten und Kindertagespflege

Dozentenschulung Kinder in guten Händen® für Kita und Kindertagespflege

Als Dozent_in von Kinder in guten Händen® 
unterstützen Sie nachhaltig die Qualifizierung 
von pädagogischen Fachkräften und 
Kindertagespflegepersonen zur präventiven 
Kinderschutzarbeit.

Als Dozent_in vermitteln Sie das dreitägige 
Fortbildungsprogramm Kinder in guten 
Händen® für Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege mit folgenden vier Modulen:

    I Primärprävention
    II Konflikte/Kommunikation
    III Handlungsleitfaden nach §8a SGB VIII
    IV Elterngespräche bei sensiblen Themen

Sie verwenden dazu das Praxishandbuch „Kinder
in guten Händen“, das allen Teilnehmenden 
zur Verfügung gestellt wird. Darin sind alle 
Übungen, Methoden und Arbeitsmittel sowohl 
für die Fortbildung als auch für die Praxis 
zusammengestellt.

Sie unterstützen Erzieher_innen sowie 
Kindertagespflegepersonen, Kinder in ihrer 
Einrichtung zu schützen.

Sie befähigen die Erzieher_innen sowie 
Kindertagespflegepersonen, mit Anhalts-
punkten für Kindeswohlgefährdung kompetent 
umzugehen.

Sie geben Hinweise, wie mit Eltern von Anfang 
an eine gelingende Erziehungspartnerschaft 
gestaltet werden kann.

Sie zeigen den Teilnehmer_innen Wege, sich 
Hilfe zu organisieren.
    
Sie beraten Sie die Teilnehmer_innen zu ihren 
Fällen zum Kinderschutz.

Die Dozentenschulung umfasst:
• fünftägiges Blockseminar
• einen Tag Praxisbegleitung (nur für Teil-

nehmende aus Sachsen)
• die Möglichkeit zur weiterführenden 

Qualifizierung als Dozent_in “Kinder in 
guten Händen” für Modul V “Umgang mit 
dem betroffenen Kind” des Deutschen 
Kinderschutzbundes Landesverbandes 
Sachsen e.V. (zweitägig) sowie zur Teilnahme 
an den jährlichen Dozententreffen

Zielgruppen
Fachberater_innen, Fachbereichsleiter_innen, Erzieher_innen von Kindertageseinrichtungen/
Hort, Leiter_innen von Kindertageseinrichtungen/Hort, freie Dozenten_innen der Weiterbildung, 
Sozialpädagogen_innen, Erziehungswissenschaftler_innen

Moderatorin/Referentin
Wenke Röhner, Martina Leidinger

Termin 
25.05. - 29.05.2020
Veranstaltungsnummer
D10/2020

Ort Schwerin 

Ansprechpartnerin Wenke Röhner

Sie erhalten das 
Praxishandbuch Kinder 
in guten Händen® für 
Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflege 
sowie das Handbuch zur 
Dozentenschulung als 
Arbeitsmittel.

Falls Sie sich in dieser 
Liste nicht wiederfinden, 
schreiben Sie uns einfach 
und wir prüfen Ihre 
Eignung als Dozent_in 
persönlich.



Unsere Fortbildungen bei uns

24

Fortbildungsreihe - Kultursensible Traumapädagogik

Kinder und Jugendliche mit Fluchterfahrungen 
haben oft Traumatisches durchlebt und müssen 
enorme Anstrengungen vollbringen, um ihre 
Zuversicht und Stabilität zurückzugewinnen. 
Um diesen Kindern und ihren Familien 
unseren Schutz, unser Willkommen und 
unsere Unterstützung zu bieten, nehmen die 
Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe, 
Kita und Schule eine wichtige Rolle ein. 

In dieser Fortbildungsreihe erhalten Sie 
fundiertes Wissen über Traumata und 
haben die Möglichkeit, mit Expert_innen 
kultursensibler Traumapädagogik eigene 
Ansätze für die Praxis zu entwickeln. 
Ziel ist es, traumatisierten Kindern
und Jugendlichen einen sicheren 
Ort zu bieten, sie zu stärken und 
Integration kultursensibel zu gestalten.

Modul 1: Kultursensibles Handeln
• Bedeutung von Kultur und Reflexion 

unserer Kultur- und Denkmuster
• Lebenswirklichkeit von Menschen nach der 

Flucht, Bedingungen des Ankommens in 
Deutschland

• Interkulturelle Kompetenzen 
und spezifische Methoden der 
Traumapädagogik 

• Arbeit an Ihren Fallbeispielen

Modul 2: Kultursensible Traumapädagogik
• Neurobiologische Grundlagen des Traumas
• Lebenswirklichkeit traumatisierter Kinder & 

Jugendlicher nach der Flucht
• Professionen im Traumanetzwerk
• Entspannungspädagogik und Methoden 

der Traumapädagogik

Modul 3: Kultursensible Traumapädagogik in 
Einrichtungen
• Lebenswirklichkeit traumatisierter Kinder 

und Jugendlicher in Ihrer Einrichtung
• Systemische Fallarbeit, kollegiale 

Fallberatung
• Interkulturelle Kompetenzen und weitere 

Methoden der Traumapädagogik
• Elternarbeit und professionelles Netzwerk

Termine
11.09.2020

Veranstaltungsnummer
D11/2020

Termine
16.10.2020

Veranstaltungsnummer
D12/2020

Termine
20.11.2020

Veranstaltungsnummer
D13/2020

Zeit  09:30 – 16:00 Uhr
Ort  DKSB OV Radebeul e.V.
 Moritzburger Str. 51
 01445 Radebeul
Kosten  
Einzelmodul       85,00 € 
Gesamtmodul 230,00 €
Anmeldeschluss 
Termin September 28.08.2020
Anmeldeschluss
Termin Oktober 02.10.2020
Anmeldeschluss
Termin November 06.11.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Olaf Boye

Zielgruppen
Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Kindertagesstätten sowie Schulen und Leitungskräfte, die 
einen kultursensiblen Umgang in ihren Einrichtungen fördern wollen

Die Module können jeweils 
einzeln oder als Gesamtpaket 
gebucht werden.
Nur bei der Teilnahme 
aller drei Module kann der 
Gesamtmodulpreis gewährt 
werden.
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FREUNDE „Arbeit in kultureller Vielfalt“ 

Wie können Kinder aller Kulturen, aus 
allen Ländern und mit unterschiedlichen 
Gewohnheiten gut in der Kita ankommen und mit 
ihren jeweiligen Bedürfnissen gesehen werden? 
Wie können Erzieher_innen aber auch Eltern 
Verschiedenheit als Chance begreifen? Wie 
kann man im Kita-Alltag wertschätzende Rituale 
verankern, den Austausch der Eltern fördern 
und eine Willkommenskultur ermöglichen?                                                                            
Diese und andere Fragen werden wir 
in unserer Fortbildung beleuchten und 
auch viele Methoden für die Kita und die 
Kinderangebote selbst ausprobieren. 

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Methoden zur interkulturellen Arbeit
• Sensibilisierung für die Arbeit in Vielfalt
• Information für Eltern und Fachkräften
• Direkte Arbeit mit den Kindern
• Direkte Umsetzung des Themenbereich in 

der Kita im Rahmen von FREUNDE

Zielgruppen
Für alle Fachkräfte, die sich auf den Weg der interkulturellen Öffnung Ihrer Kita oder Ihres 
Familienzentrums machen wollen. Auch für interessierte Fachkräfte aus der Grundschule geeignet.

Termin 
05.05.2020
Veranstaltungsnummer
D14/2020

Termin 
10.09.2020
Veranstaltungsnummer
D15/2020

Zeit  09:30 - 16:00 Uhr
Ort  Dresden oder Leipzig
Kosten 85,00 €
Anmeldeschluss 
Termin Mai 07.04.2020
Anmeldeschluss 
Termin September 13.08.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Angela Lüken

FREUNDE – Präventionsangebot in Kindereinrichtungen

Referentin 
Angela Lüken, Dipl.-Sozialpädagogin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.
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Einführung in das Thema Schutzkonzept zur Prävention von 
Gewalt und Kindesmissbrauch – ein Seminar für Leitungskräfte

Der Unabhängige Bundesbeauftragte für Fragen 
des sexuellen Kindesmissbrauchs, Johannes 
Wilhelm Rörig, forderte alle in der Jugendhilfe 
tätigen Fachkräfte auf, ein Schutzkonzept zur 
Prävention von sexuellem Missbrauch und 
weiterer Formen des Kindesmissbrauchs zu 
erarbeiten und umzusetzen.  

Auf der Grundlage eines Schutzkonzeptes soll 
die sozialpädagogische Arbeit den Schutz vor 
körperlicher, seelischer und sexueller Gewalt 
sowie sexueller Belästigung und Übergriffen in 
den Einrichtungen gewährleisten. 

In der Fortbildung werden Sie sich mit den Inhalten 
des Schutzkonzeptes auseinandersetzen. Sie 
verständigen sich zu Gefährdungsmomenten 
und zu Präventionsmaßnahmen. Sie werden sich 
mit Methoden zur Einbeziehung aller Zielgruppen 
Ihrer Einrichtung auseinandersetzen.

Wir beschäftigen uns insbesondere mit der Rolle 
der Leitung für diesen Prozess.

Wir werden auf folgende Fragen eingehen:

• Was ist ein Schutzkonzept?
• Was ist eine Risiko- und eine 

Potentialanalyse?
• Was gehört zu einem Schutzkonzept?
• Warum brauchen wir ein Schutzkonzept?
• Was können wir tun?
• Wie sind die ersten Schritte zu einem 

Schutzkonzept?
• Wie aktiviere ich die Mitarbeiter_innen?
• Wie beteilige ich alle Gruppen?

Zielgruppen
Leitungskräfte und Fachkräfte der freien Träger der Jugendhilfe

 Termin
13.05.2020

Veranstaltungsnummer
D16/2020

Zeit  10:00 - 15:00 Uhr
Ort  Raum Dresden
Kosten 85,00 € 
Anmeldeschluss 
30.04.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Angela Lüken

Referentin
Angela Lüken, Dipl.- Sozialpädagogin, Fachreferentin beim DKSB LV Sachsen e.V.
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Prävention mit Kindern aus suchtbelasteten Familien – 
für Pflegeeltern

Die Weiterbildung ermöglicht es Ihnen, als 
Pflegeeltern den Schutzauftrag bei einer 
vermuteten starken Belastung eines Kindes 
oder bei vermuteter Kindeswohlgefährdung im 
Kontext einer Suchterkrankung zu erkennen und 
die Unterstützung des betroffenen Kindes auch 
im Rahmen Ihrer Aufgaben als Pflegeeltern gut 
zu meistern.

Sie machen sich mit Methoden aus der 
Suchtprävention und der therapeutischen Arbeit 
mit diesen Kindern vertraut. Außerdem lernen 
Sie ggf. die konkrete Arbeit einiger Fachdienste 
wie einer Drogenberatung sowie einer Kinder- 
und Jugendpsychiatrie kennen. 

Wir werden konkret auf folgende Themen 
eingehen:

• Die Dynamik von Suchterkrankungen: 
Betroffen ist meist eine ganze Familie!

• Die besondere Situation der belasteten 
Kinder, die Sie als Pflegeeltern haben

• Pädagogische und therapeutische 
Unterstützung der Kinder 

• Kollegiales Fallverstehen und Kollegiale 
Fallberatung

• Fachkräfte im Netzwerk: Was macht 
eigentlich genau die Drogenberatungsstelle? 
Was passiert in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie konkret?

• Der Schutzauftrag nach SGB VIII § 8a

Referentin
Angela Lüken, Dipl.- Sozialpädagogin, Fachreferentin beim DKSB LV Sachsen e.V.

Zielgruppe
Pflegeeltern

Termin 
17.06. - 18.06.2020
Veranstaltungsnummer
D17/2020

Zeit  09:30 - 15:30 Uhr
Ort  Raum Dresden mit            

Exkursion
Kosten 170,00 €
Anmeldeschluss 20.05.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartner Angela Lüken

Bitte nicht
stören!
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 Termin
Frühjahr 2020

Veranstaltungsnummer
D18/2020

Zeit  09:30 - 15:30 Uhr
Ort  Raum Dresden
Kosten 85,00 € 
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Peggy Radtke

Zur Umsetzung der Kinderrechte ist die 
Beteiligung der Kinder und Jugendlichen sehr 
wichtig. 

Ziel der Fortbildung ist es, Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe, Kitas, Schulen 
usw. methodisch zu stärken, Kinder als 
Gestalter ihres Lebens wahrzunehmen und 
sie am Einrichtungsalltag zu beteiligen. Die 
Beteiligungskultur in der Einrichtung soll durch 
Wissensvermittlung, Methoden und praktische 
Übungen nachhaltig verbessert werden. Im 
Seminar werden Beteiligungsverfahren, -wege, 
-methoden und -hemmnisse besprochen, 
geplant und für den Alltag übertragbar gemacht.

Folgende Schwerpunkte können bearbeitet 
werden:

• Kinderrechte praxisnah umgesetzt
• Grundlagen der Beteiligung von Kindern
• Praxisnahes Wissen zu Partizipation in 

Einrichtungen 
• Erlernen von methodischem Handwerkszeug 

für eine erfolgreiche Beteiligung von Kindern
• Gesprächsführung mit Kindern über deren 

Interessen, Themen und Anliegen
• Gelingende Elternarbeit

„Ich will aber mitbestimmen!“ - Kinderrechte praxisnah 
umgesetzt

Zielgruppen
Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Erzieher_innen, Sozialpädagog_innen, Lehrer_innen, 
Leitungskräfte, Fachberater_innen

Referentin
Peggy Radtke, Kindheitspädagogin (B.A.), Sozialpädagogin (M.A.), insoweit erfahrene Fachkraft, 
Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Seminar zur Bildungsarbeit mit Kindern zur Partizipation und Beteiligung
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Unterstützen Sie uns und werden Sie Mitglied im 
Kinderschutzbund Sachsen e. V.
Herzlich Willkommen in der Familie des Kinderschutzbundes in Sachsen

Ich  habe Interesse an einer Fördermitgliedschaft im Kinderschutzbund 
Landesverband Sachsen e.V. und möchte gern mehr dazu erfahren.

Ich möchte gern Mitglied in einem Regional-, Orts- oder Kreisverband des 
Kinderschutzbundes in Sachsen werden (Bitte unten ankreuzen).

______________________________________________________________
Name, Vorname

______________________________________________________________
Straße

______________________________________________________________
PLZ   Ort

______________________________________________________________
Telefon

______________________________________________________________
E-Mail

______________________________________________________________
Datum                                                                 Unterschrift

Der Mindestbeitrag liegt je nach Satzung des Orts- und Kreisverbandes zwischen 25,00 und 35,00€ im Jahr.

Mir ist bekannt und ich bin damit einverstanden, dass die mich betreffenden Daten in dem Verein erhoben, gespeichert, verarbeitet und an den 
Dachverband übermittelt werden, soweit sie für das Mitgliedschaftsverhältnis, die Betreuung und die Verwaltung der Mitglieder, die Versendung der 
Mitgliederzeitschrift sowie die Verfolgung der Vereinsziele erforderlich sind. Alle weiteren Informationen dazu, wie Ihre Daten verarbeitet werden, 

finden Sie unter www.kinderschutzbund-sachsen.de. Alle Informationen zur Verarbeitung und Speicherung Ihrer Daten finden Sie in unserer Erklärung 

zum Datenschutz: http://kinderschutzbund-sachsen.de/kontakt/datenschutzerklaerung.

Aue-Schwarzenberg
Bautzen
Chemnitz
Döbeln
Dresden
Freiberg
Görlitz
Kamenz
Löbau
Leipzig

Mittleres Erzgebirge
Nossen
Oschatz
Plauen
Radebeul
Riesa
Torgau
Sächsische Schweiz/
Osterzgebirge
Zittau
Zwickau
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Grundkurs Kinderschutz für fallführende Fachkräfte

Kinder in schwierigen Lebenssituationen 
brauchen gezielte Unterstützung von 
Fachkräften in Einrichtungen, um sie vor 
entwicklungsschädlichen Einflüssen, Gewalt, 
Missbrauch und Vernachlässigung zu schützen. 
Ziel ist ein friedliches, gleichwertiges, achtsames 
und selbstbestimmtes Heranwachsen und Leben 
in den Familien und dem sozialen Umfeld.

Die Weiterbildung befähigt Sie, als fallführende 
Fachkraft den Schutzauftrag bei vermuteter 
Kindeswohlgefährdung in Ihrer Einrichtung zu 
erfüllen und Kindern, Jugendlichen sowie deren 
Familien Hilfe und Unterstützung anzubieten.

Sie erlernen vielfältige Methoden, basierend 
auf der systemischen Grundhaltung von 
Wertschätzung und Respekt, um schwierige 
Prozesse steuern zu können.

Wir werden  auf folgende Themen eingehen:

• Rahmenbedingungen und Grundlagen des 
Kinderschutzes

• Risiko- & Schutzfaktoren
• vermutete Kindeswohlgefährdung 

aus pädagogischer, juristischer und 
medizinischer Sicht 

• kollegiales Fallverstehen und 
Verfahrensablauf 

• Dokumentation und Datenschutz 
• Hilfenetzwerk
• Gespräche führen mit Kindern und Eltern 

in Krisen

Zielgruppen
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter_innen, z.B. von öffentlichen und freien Trägern der 
Kinder- und Jugendhilfe, von Schulen bzw. aus dem medizinische Bereichen, Fachberater_innen, 
Sozialpädagog_innen aus dem beraterischen und therapeutischen Kontekt, Erzieher_innen

Wenn Sie sich zur Umsetzung des Schutzauftrages gem. §§ 8a, 8b SGB VIII und § 4 KKG fortbilden 
wollen.

Termine Grundkurs 1 
02.03. - 03.03.2020
30.03. - 31.03.2020

Veranstaltungsnummer
E1/2020

Termine Grundkurs 2 
06.05. - 07.05.2020

03.06. - 04.06.2020
Veranstaltungsnummer

E2/2020

Zeit         09:00 – 16:30 Uhr
Ort         DKSB OV Radebeul e.V.
               Moritzburger Str. 51
              01445 Radebeul
Kosten 340,00 €
Anmeldeschluss 
Grundkurs 1 03.02.2020
Anmeldeschluss
Grundkurs 2 08.04.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Anne Marung

Referentin
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V. und Expert_innen aus dem Jugendamt, 
Kinder- und Jugendärztlicher Dienst sowie dem Familiengericht

Den Grundkurs bieten wir 
2020 zweimal an.
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Aufbaukurs zur zertifizierten insoweit erfahrenen Fachkraft  
im Kinderschutz

Als insoweit erfahrene Fachkräfte im Kinder-
schutz stehen Sie Fachkräften beratend zur 
Seite, die eine Frage zu einem Kinderschutzfall 
haben. Im Aufbaukurs erwerben Sie die Methode 
der Prozessberatung als insoweit erfahrene 
Fachkraft und Fachwissen. Damit werden Sie in 
der Lage sein, mit den anfragenden Fachkräften 
eine Gefährdungseinschätzung durchzuführen. 
Sie beraten diese zu möglichen Hilfen und 
entwickeln gemeinsam einen Schutzplan. 

Zugangsvoraussetzungen
Sie sollten einen (Fach-) Hochschulabschluss in Sozialarbeit, Psychologie o.ä. und eine dreijährige 
Berufserfahrung im Bereich der Beratung oder in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen besitzen. 
Ausnahmen werden im Einzelfall geprüft.  Außerdem muss der  Grundkurs für fallführende Fachkräfte 
im Kinderschutz erfolgreich abgeschlossen sein.

Referentin
Anne Marung, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syst. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), syst. 
Supervisorin, Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.
             
Peggy Radtke, Kindheitspädagogin (B.A.), Sozialpädagogin (M.A.), insoweit erfahrene Fachkraft, 
Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Termine Aufbaukurs 1
30.06. - 01.07.2020
08.09. - 09.09.2020
Veranstaltungsnummer
E4/2020

Termine Aufbaukurs 2
21.09. - 22.09.2020
23.11. - 24.11.2020
Veranstaltungsnummer
E5/2020

Zeit  09:00 – 16:30 Uhr
Ort   DKSB OV Radebeul e.V.

         Moritzburger Str. 51
         01445 Radebeul

Kosten 360,00 €
Anmeldeschluss 
Aufbaukurs 1 02.06.2020
Anmeldeschluss
Aufbaukurs 2 24.08.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Anne Marung

Wir werden auf folgende Inhalte eingehen:

• Prozessberatung und -struktur als insoweit 
erfahrene Fachkraft (ieF) 

• Rollen-, Auftrags- und Aufgabenklärung  
als ieF 

• Verfahrensablauf der Prozessberatung  
als ieF 

• Gestaltung und Aufbau von Netzwerken 
• Intervision und Coaching 

Den Aufbaukurs bieten wir 
2020 zweimal an.

In der  Weiterbildung werden Sie eine schriftliche Falldarstellung (5 - 8 Seiten) einreichen.
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Termine  
02.11.-06.11.2020

Veranstaltungsnummer
E6/2020

Zeit         10:00 – 16:00 Uhr
Ort         Raum Dresden
Kosten     750,00 € 
(inkl. Übernachtung, Verpflegung 
und Material)*

*Die Erfahrungen zeigen, dass 
es erfolgversprechender ist, 
die Prozessberatung mit einer 
zweiten Person zusammen 
durchzuführen. Wenn Sie 
daher eine zweite Person 
finden, erhalten Sie und die 
zweite teilnehmende Person 
jeweils 50,00 € Ermäßigung. 
Weitere Ermäßigungen sind 
ausgeschlossen.
Anmeldeschluss 04.05.2020
Teilnehmerzahl 15
Ansprechpartnerin Anne Marung

Schutzkonzept  
Fortbildung zur Prozessberatung für die Entwicklung von Schutzkonzepten 

Als Prozessberater_in 
unterstützen Sie 

Einrichtungen 
mit Ihrem Blick von 

außen
bei der Erstellung eines 

Schutzkonzeptes. 

Kinder und Jugendliche 
sollen überall 

in guten Händen sein.

Die Fortbildung umfasst

• Wissen zu Schutzkonzepten

• Fähigkeit eine Risiko-Potential-Analyse zu erstellen 
und auszuwerten

• Methoden der Moderation von Gruppen und 
Prozessen

• Anwendung von erprobten Materialien in der 
Prozessberatung

• Handbuch „Schutzkonzepte“ als Arbeitsmittel für 
Einrichtungen

• Möglichkeiten der anschließenden konstanten 
fachlichen Begleitung und des Austausches

Kinder und ihre Familien benötigen die Unterstützung der Gesellschaft. Förderliche 
Rahmenbedingungen und die gewaltfreie Erziehung sind dabei Grundpfeiler. Kinder und Jugendliche 
brauchen Orte und Formen der Kommunikation und des Austausches sowie ausgebaute und 
kontinuierliche Angebote, denen sie vertrauen. Ein chancengerechtes Aufwachsen von Kindern 
schließt deren Schutz in Familie und Organisationen vor physischer und psychischer Gewalt ein.

Die Vorfälle in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche, welche in den letzten Jahren an die 
Öffentlichkeit kamen, haben die Gesellschaft sensibilisiert. Der Gesetzgeber hat daraufhin gehandelt. 
Personengruppen, welche mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, sollen sichere Orte für Kinder 
schaffen. Dazu braucht es ein ganzheitliches und lebendiges Schutzkonzept.

neu
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• beraten und unterstützen Sie Einrichtungen bei der Entwicklung eines ganzheitlichen und 
lebendigen Konzeptes zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor körperlicher, seelischer 
und sexualisierter Gewalt. 

• arbeiten Sie nach den Standards für Schutzkonzepte des Deutschen Kinderschutzbundes 
Landesverband Sachsen e. V.

• sind Sie geschult in den Teilen des Schutzkonzeptes: 

Als Prozessberater_in für Schutzkonzepte in Einrichtungen ...

Leitbild

Beschwerde- und Anlaufstellen 
Partizipation 
Prävention

Personalverantwortung 
Verhaltenskodex

Fortbildungen 
Handlungsleitfäden 
Kooperationen 

• erarbeiten Sie eine Risiko-Potential-Analyse für die Einrichtung gemeinsam mit: 
• Fachkräften, 
• Eltern,
• Kindern und Jugendlichen. 

Dazu gehören: 
• Einrichtungsstruktur, 
• Organigramm, 
• Dokumentenanalyse, 
• Hospitationen und 
• Befragungen.

• begleiten Sie die Projektgruppe der Einrichtung, die das Schutzkonzept umsetzt

• binden Sie lokale Anbieter für Teile eines Schutzkonzeptes in den Prozess mit ein.

bei Trägern der Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen
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Zertifizierte Qualifizierung zur Elternkursleitung  
Starke Eltern - Starke Kinder®

Mit dem Elternkurs Starke Eltern-Starke Kinder® 
wollen wir Erziehungsberechtigten Unterstützung 
geben, mit Freude, Leichtigkeit, sowie wichtigen 
Problemlösungskompetenzen ausgestattet, die 
Erziehung ihrer Kinder zu meistern.

Im DKSB LV Sachsen e.V. gibt es derzeit ca. 250 
zertifizierte Kursleitungen für den Elternkurs 
Starke Eltern – starke Kinder®.

Auch 2020 bieten wir die Qualifizierung zur 
Elternkursleitung SESK® in Sachsen an. Wenn 
Sie pädagogische Fachkraft sind und sich für 
Themen rund um die Familienbildung und 
Erziehungsfragen interessieren, melden Sie sich 
gerne zu dieser Qualifizierung an.

Als Elternkursleiter_in Starke Eltern - Starke 
Kinder®:

• Bieten Sie den Elternkurs für Mütter und 
Väter in Ihrer Region an.

• Stärken Sie das Selbstbewusstsein von 
Müttern, Vätern und Kindern.

• Helfen Sie, den Familienalltag zu entlasten 
und das Miteinander zu verbessern.

• Zeigen Sie Möglichkeiten auf, Konflikte zu 
bewältigen und zu lösen.

• Bieten Sie Raum zum Nachdenken und zum 
Austausch.

• Zeigen Sie Chancen auf, Freiräume für sich 
selbst zu entdecken.

• Informieren Sie über allgemeine 
Erziehungsthemen.

• Ermutigen Sie Eltern, neue Möglichkeiten in 
der Erziehung für sich zu entdecken. 

Wir werden auf folgende Themen eingehen:

• Vorstellung der Erziehungshaltung, die 
dem Elternkurs zugrunde liegt („anleitende 
Erziehung“)

• Inhalte und Methoden des Elternkurses
• Erziehungsziele und Werte mit Eltern 

reflektieren
• Möglichkeiten des Sprechens über Gefühle 

von Eltern und Kindern 
• Umgang mit Konflikten in der Familie
• Praktische Hinweise zur Umsetzung des 

Elternkurses
• Erfahrungen mit dem Elternkurs
• Austausch mit anderen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern

Zielgruppen
Sozialpädagogen_innen, Erzieher_innen, sozialpädagogische Fachkräfte

Termin 
25.03. - 28.03.2020

Veranstaltungsnummer
E7/2020

Termin 
16.09. - 19.09.2020

Veranstaltungsnummer
E8/2020

Ort  Jugendgästehaus 
 Maternistr. 22
 01067 Dresden
Kosten 500,00 €
Anmeldeschluss 
Termin März 27.02.2020
Anmeldeschluss
Termin September 19.08.2020
Teilnehmerzahl 14
Ansprechpartnerin Angela Lüken

Referenten
Trainer_innen-Team für SESK® 
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Fortbildungsangebot „Integrationsbausteine“ - Ein Elternkurs des 
Deutschen Kinderschutzbundes e. V. (DKSB) für Familien nach der 
Flucht

Die Integrationsbausteine des DKSB Sachsen 
e. V. sind ein Projekt zur niedrigschwelligen 
Unterstützung von Eltern mit Fluchterfahrungen/
Migrationshintergrund.
 
Nach dem Ankommen in Deutschland müssen sich 
Eltern und Kinder vielfältigen Herausforderungen 
stellen: Der Auseinandersetzung mit den 
eigenen Werten und denen der Gesellschaft, 
in der sie nun leben. Auf dieser Basis treffen 
sie Entscheidungen darüber, was sie sich für 
ihre Kinder wünschen. Wesentlich dabei ist, 
welche Unterstützungsangebote Eltern hier 
frühzeitig erhalten, um diesen Reflexions- und 
Entscheidungsprozess zu gestalten, um daraufhin 
entsprechende Erziehungsziele festzulegen und 
diese zum Wohle des Kindes umzusetzen.

Der Deutsche Kinderschutzbund LV Sachsen e.V. 
bietet diese Fortbildung für Fachkräfte an. In ihr 
werden Fachkräfte zu dem Elternbildungskonzept 
des DKSB „Integrationsbausteine“ geschult, 
und können dies anschließend für Eltern mit 
Fluchterfahrung umsetzen.

Unsere Themen dabei sind:

• Vermittlung der fachlich-inhaltlichen 
Module 

• die methodisch-didaktischen Instrumente 
der Umsetzung 

• das Leitbild sowie die Grundorientierungen 
des DKSB, 

• die Situation von Kindern und Familien nach 
der Flucht 

• die theoretischen Grundlagen des Konzepts 
• die Reflexion der eigenen Möglichkeiten 

und Grenzen 
• mögliche Stolpersteine in der Umsetzung 

für Fachkräfte 
• Organisation des Elternkurses

Moderatorin
Angela Lüken, Dipl.-Sozialpädagogin, GELKI!®-Trainerin, Fachreferentin des DKSB Landesverband e.V.

Die Teilnehmenden
erhalten nach erfolgreicher 
Ausbildung ein  Zertifikat.

Termine 
21.09. - 23.09.2020
Veranstaltungsnummer
E9/2020

Ort  Raum Dresden
Kosten  355,00 €
Anmeldeschluss 19.08.2020
Teilnehmerzahl 14
Ansprechpartnerin Angela Lüken

Die Kosten des Handbuches 
für die Ausbildung betragen 
55,00€ und sind in den 
Kurskosten enthalten.

Referent_in
Linn Mehnert und Wolfgang Berzau, Trainer_in für die Integrationsbausteine
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Ausbildung zur Kursleiterin und zum Kursleiter des Familienangebotes 
GELKI!® Gesund leben mit Kindern, Eltern machen mit

Der Elternkurs GELKI!® hat zum Ziel, Mütter 
und Väter in der ganzheitlichen Förderung der 
Kindergesundheit zu unterstützen. 

Im Kurs werden die Themen gesunde Ernährung, 
Bewegung und Entspannung aufgegriffen und 
mit den Eltern bearbeitet. 

Aufgebaut ist das Angebot als Kurs mit 
insgesamt acht strukturierten Kurseinheiten. 
Vielfältige niederschwellige Anregungen 
und alltagstaugliche Anleitungen sollen 
Eltern Hilfestellung geben, gemeinsam 
mit ihren Kindern gesundheitsförderliche 
Lebensgewohnheiten in den familiären Alltag 
zu integrieren und das Wohlbefinden aller 
Familienmitglieder zu fördern. Der Kurs richtet 
sich an Mütter und Väter mit Kindern im Vor- und 
Grundschulalter.

Der DKSB Landesverband Sachsen e.V. bietet 
Ihnen eine Kursleiterschulung zu GELKI!® an. 
Nach der Ausbildung erhalten Sie ein Zertifikat 
und können diesen Elternkurs selbstständig 
durchführen.

Wir werden  folgende Themen bearbeiten:

• Grundinformationen zu den Bereichen 
Ernährung, Bewegung und  Entspannung

• Anregungen und Hilfestellungen zur Arbeit 
mit Eltern bei sozialer Benachteiligung

• Nachhaltige Integration gesundheits-
förderlicher Lebensgewohnheiten in den 
familiären Alltag: Welche Methoden sind 
sinnvoll?

• Fachinformationen und alltagspraktische 
Übungen zur Durchführung des 
Elternkurses anhand des Handbuches

Zielgruppen
Pädagogische Fachkräfte, die Erfahrung in der Elternarbeit und Erwachsenenbildung haben und in 
einem Bereich der Gesundheitsförderung tätig sind. 

Referentin
Angela Lüken, Dipl.-Sozialpädagogin, GELKI!® - Trainerin, Fachreferentin des DKSB Landesverband 
e.V.

Termin
nach Vereinbarung

Veranstaltungsnummer
F1/2020

Zeit 2 Tage 
Kosten 1.400,00 €
Teilnehmerzahl 14
Ansprechpartnerin Angela Lüken

Die Kosten der Handbücher 
für die Ausbildung sind in 
den Kurskosten enthalten.
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Schutzkonzept zur Prävention von Gewalt und sexuellem 
Missbrauch
Zur Erarbeitung einer Risiko- und Potentialanalyse als Basis für ein Schutzkonzept 
zur Prävention von sexuellem Missbrauch

Die Bundesmitgliederversammlung der DKSB 
Verbände beschloss im Jahr 2015, dass jeder 
DKSB Verband ein Schutzkonzept mit seinen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter_innen 
erarbeitet. 

Durch ein Schutzkonzept soll der Schutz 
von Kindern vor körperlicher, seelischer und 
sexueller Gewalt sowie sexueller Belästigung 
und Übergriffen in Ihrem Verband verankert 
werden. 

In der  Fortbildung werden wir auf folgende 
Fragen eingehen:

Was ist ein Schutzkonzept?
Was gehört zu einem Schutzkonzept?
Warum brauchen wir ein Schutzkonzept?
Was können wir tun?
Wie sind die ersten Schritte zu einem 
Schutzkonzept?

Referentin
Angela Lüken Dipl.-Sozialpädagogin, GELKI!®-Trainerin, Fachreferentinnen des DKSB LV Sachsen e.V.

Termin
nach Vereinbarung
Veranstaltungsnummer
F2/2020

Zeit 2 - 4 Unterrichtseinheiten
Teilnehmerzahl 16

Ansprechpartnerinnen 
Angela Lüken
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Workshop zur Einführung in das Familienangebot  
GELKI!® Gesund leben mit Kindern, Eltern machen mit  

Sie wollen einen Familienkurs zur 
Gesundheitsförderung für Eltern mit Kindern an 
Ihrer Schule, in der Kita oder im Familienzentrum 
anbieten? 

Sie  wissen aber noch nicht genau, wie man 
dies gut organisieren kann und was Sie sich z.B. 
unter dem Angebot GELKI® „Gesund leben mit 
Kindern, Eltern machen mit!“vorstellen können? 

Sie möchten gern die Eltern in Ihrer 
Einrichtung begeistern und wollen einen  
Einführungsworkshop für sie anbieten? Dann ist 
dieses Angebot bestens geeignet. 

Wir werden  auf folgende Fragen eingehen:

• Was ist GELKI!® überhaupt? 
• Für wen und warum gibt es dieses Projekt?
• Methoden zur Gesundheitsförderung:  

Was ist wichtig in der Vermittlung?  
Wir probieren selbst dazu Methoden aus.

• Wie kann ich Werbung für meine  
Veranstaltung machen? 

• Worauf sollte ich achten?
• “Ohne Moos nix los?” 

Finanzierungsmöglichkeiten für einen 
Familienkurs

Termin
nach Vereinbarung

Veranstaltungsnummer
F3/2020

Zeit  2 bis 4 Zeitstunden
Kosten 200,00 - 350,00€
Ansprechpartnerin Angela Lüken

Referentin
Angela Lüken, Dipl.-Sozialpädagogin, GELKI!-Trainerin, Fachreferentin des DKSB Landesverband e.V.

Zielgruppen
Erzieher_innen in Kita und Hort, Fachkräfte aus der Familienbildung, Lehrkräfte aus der Grundschule
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Kinder in guten Händen® - Präventiver Kinderschutz für 
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege       

Mit der Fortbildung und dem Praxishandbuch 
Kinder in guten Händen® wollen wir Ihnen die 
Sicherheit geben, alles zu tun, um Kindern ein 
gutes Aufwachsen zu ermöglichen.

Die dreitägige Fortbildung zeigt Ihnen Wege:

• Kindeswohl im Alltag Ihrer Einrichtung zu 
sichern,

• mit dem Schutzauftrag laut §8a SGB VIII 
in spezifischen Situationen angemessen 
umzugehen,

• gelingende Beziehungen mit Familien 
im Sinne einer Erziehungspartnerschaft 
aufzubauen und zu pflegen,

• Familien in belastenden Situationen zu 
unterstützen.

Die dreitägige Fortbildung unterstützt Sie dabei:

• in belastenden Situationen den Überblick 
zu behalten und zu wissen, was zu tun ist,

• hilfreiche Entscheidungen zu treffen,
• Gespräche mit Eltern gut zu führen und 

Nähe herzustellen,
• das Praxishandbuch zielgerichtet  

anzuwenden.

Schwerpunkte der Fortbildung sind:
• Modul I - Primärprävention
• Modul II - Konflikte und Kommunikation
• Modul III - Handlungsleitfaden nach §8a 

SGB VIII
• Modul IV - Kollegiale Fallberatung und 

Elterngespräche bei sensiblen Themen

Zusätzlich bieten wir Ihnen einen vierten Tag zu 
dem Thema “Umgang mit dem betroffenen Kind” 
(Modul V) an. In diesem Modul erlangen Sie 
Wissen zum Thema Trauma und lernen Methoden 
der traumapädagogischen Interventionen 
kennen.

Alle Module können Sie auch als Tages- 
veranstaltung erhalten.

Termin
nach Vereinbarung
Veranstaltungsnummer
F4/2020

Zeit 3 Tage
Kosten 1.500,00 €
Kosten je Modul 700,00€
Ansprechpartnerin Wenke Röhner

Referentin
Wenke Röhner, M.A.pol., Fachreferentin des DKSB LV Sachsen e.V.

Kinder in guten Händen®  
wurde extern evaluiert und  
gewann den Innovationspreis für  
Weiterbildung des Freistaates 
Sachsen.

Besuchen Sie uns:

www.kinder-in-guten-haenden.de
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Kinder in guten Händen® für Schule 
Modul II - Grundlagen zum Kinderschutz in der Schule

• Gesetzliche Grundlagen
• Formen von Kindeswohlgefährdung
• Bedeutung der Familie
• Konflikte mit Eltern

Referent_in
Dozent_in von Kinder in guten Händen® , diese finden Sie unter www.kinder-in-guten-haenden.de

Termin
nach Vereinbarung

Veranstaltungsnummer
F5/2020

Zeit 1 pädagogischer Tag
Kosten 700,00 €

Ansprechpartnerin 
Corinna Bergmann

Kinder in guten Händen® für 
Schule wurde wissenschaftlich 
begleitet und extern evaluiert.

Kinder in guten Händen® für Schule 
Modul III - Handlungsleitfaden bei Anhaltspunkten für 
Kindeswohlgefährdung

• Handlungsleitfaden bei Verdacht
• Fallbeispiele
• akute Kindeswohlgefährdung
• Besonderheiten beim sexuellen Missbrauch 

und häuslicher Gewalt
• Anhaltspunkte für Kindeswohlgefährdung

Referent_in
Dozent_in von Kinder in guten Händen® , diese finden Sie unter www.kinder-in-guten-haenden.de

Termin
nach Vereinbarung

Veranstaltungsnummer
F6/2020

Zeit 1 pädagogischer Tag
Kosten 700,00 €

Ansprechpartnerin  
Corinna Bergmann

• Dokumentation
• Datenschutz
• Gefährdungseinschätzung
• Methode der kollegialen Fallberatung
• Meldung an das Jugendamt

Modul II und III bieten wir beide 
zusammen gekürzt als einen  
pädagogischen Tag an.

• Netzwerke für Kinderschutz und Frühe 
Hilfen

• Möglichkeiten der Prävention in der Schule
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Besuchen Sie uns:

www.kinder-in-guten-haenden.de

Kinder in guten Händen® für Schule 
Modul IV - Elterngespräche bei sensiblen Themen

• Methoden der Gesprächsführung: 
Feedback, ICH-Botschaften, achtsames 
Zuhören

• Exkurs Gefühle

Referent_in
Dozent_in von Kinder in guten Händen® , diese finden Sie unter www.kinder-in-guten-haenden.de

Kinder in guten Händen® für Schule 
Modul V - Umgang mit dem betroffenen Kind

• Folgen traumatischer Erfahrungen
• Besonderheiten betroffener Kinder
• Schule als „sicherer Ort“
• Umgang mit rätselhaftem Verhalten

Referent_in
Dozent_in von Kinder in guten Händen® , diese finden Sie unter www.kinder-in-guten-haenden.de

• traumapädagogische Interventionen
• Gespräch mit dem Kind
• Psychohygiene im Kollegium

• Ressourcenorientierung
• Vorbereitung des Elterngesprächs
• Umgang mit Widerständen im Gespräch

Das gesamte Praxishandbuch 
Kinder in guten Händen® 
für Schule mit allen Modulen 
erhalten alle Teilnehmerinnen/
Teilnehmer, wenn Sie mehr als 
zwei Module als SCHILF buchen.

Termin
nach Vereinbarung
Veranstaltungsnummer
F7/2020

Zeit 1 pädagogischer Tag
Kosten 700,00 €
Ansprechpartnerin
Corinna Bergmann

Termin
nach Vereinbarung
Veranstaltungsnummer
F8/2020

Zeit 1 pädagogischer Tag
Kosten 700,00 €
Ansprechpartnerin 
Corinna Bergmann
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Teilnahmebedingungen

Teilnahmebedingungen für Fortbildungsveranstaltungen 
des Deutschen Kinderschutzbundes Landesverband Sachsen e.V.
(Stand 11/2019)

Veranstalter: Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
  Landesverband Sachsen e.V.
  Klopstockstr. 50
  01157 Dresden

Tel.:   0351/ 42 42 044 
Fax:   0351/ 42 42 066
E-Mail:  info@kinderschutzbund-sachsen.de 
Internet:   www.kinderschutzbund-sachsen.de

Veranstaltungen:
Unsere Veranstaltungen werden mit den entsprechenden 
Veranstaltungsnummern, Terminen, Orten, Konditionen und Inhalten 
beworben. Dabei ist bei Abweichungen zwischen den verschiedenen 
Medien der aktuelle Veranstaltungsflyer bindend. Für mehrtägige 
und andere Veranstaltungen wie Fachtagungen, Zertifikatskurse, 
Elternkursleiterausbildungen oder Fachgruppen gibt es gesonderte 
Ausschreibungen.

Anmeldung:
Sie können sich über unser online-System im Internet (https://
kinderschutzbund-sachsen.de/seminare), per E-Mail, Fax oder 
postalisch zu den Veranstaltungen anmelden. Diese Anmeldung ist 
verbindlich. Geben Sie bitte unbedingt die ausgewiesene Nummer der 
Veranstaltung mit an. Sollte der Anmeldeschluss nicht explizit erwähnt 
sein, ist dieser 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin. Da bei vielen 
Veranstaltungen durch die Gruppengröße die Anzahl der Teilnehmer 
begrenzt ist, werden die Anmeldungen entsprechend der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. 

Etwa 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin erhalten Sie an Ihre 
hinterlegte E-Mail-Adresse eine Erinnerung zur Veranstaltung. Etwa 
zwei Wochen vorher folgt per E-Mail an diese Adresse die Einladung 
mit konkreten Informationen zur Veranstaltung sowie die Rechnung. 
Sollten sich für die Veranstaltung nicht genügend Teilnehmer 
angemeldet haben, erhalten Sie ebenfalls eine Information.

Absagen/Stornierungen:
Absagen und Stornierungen Ihrerseits müssen schriftlich (E-Mail, Fax 
oder Brief) erfolgen. Soweit uns diese auf den oben benannten Wegen 
bis zu vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin eingehen, sind 
diese kostenfrei. Ab vier Wochen vor der Veranstaltung sind 50% der 
Teilnehmergebühren zu zahlen, ab zwei Wochen vor der Durchführung 
der Veranstaltung 100% der Teilnehmergebühren. 

Diese Konditionen gelten auch für eine Absage aus Krankheitsgründen. 
Bei Block- und Mehrtagesveranstaltungen gelten die Fristen vor 
dem ersten Veranstaltungstermin. Kostenfreie Stornierungen, 
Ummeldungen oder Erstattungen zwischen den Blöcken sind nicht 
möglich. 

Bei einer Nachbelegung des abgesagten Platzes ist mindestens eine 
Verwaltungsgebühr i.H.v. 25,-€ für den administrativen Aufwand zu 
zahlen. Eine Ersatzbenennung von Personen ist jederzeit kostenfrei 
möglich.

Ein eventuell notwendiger Austausch von angekündigten Referent_
innen oder ein Wechsel des Veranstaltungsortes bleibt für Einzelfälle 
vorbehalten. Sollte ein Seminar kurzfristig abgesagt werden müssen, 
erhalten Sie bereits überwiesene Teilnehmerbeiträge erstattet, 
weitergehende Ansprüche bestehen nicht.

Teilnehmerbeiträge:
In den Beiträgen sind die Teilnahme an der Veranstaltung, die 
Unterlagen sowie ggf. Getränke enthalten. Kosten für Mittagessen, 
soweit nicht anders ausgewiesen, sind extra vor Ort zu entrichten.

Den Teilnehmerbeitrag überweisen Sie bitte bis zur Veranstaltung an 
die in der Rechnung angegebene Bankverbindung mit Angabe der 
Rechnungsnummer. Bei der Buchung von Fortbildungsreihen, wird 
ein Nachlass (soweit ausgewiesen) mit der letzten Veranstaltung 
angerechnet. Nur bei der Durchführung und Ihrer Teilnahme aller 
Veranstaltungen dieser Reihe kann dieser Rabatt gewährt werden. 
  
Mitarbeiter_innen unserer Mitgliedsverbände (DKSB Orts-, Kreis- 
und Regionalverbände), soweit sie diese Fortbildung im dienstlichen 
Interesse wahrnehmen, sowie Mitglieder unserer sächsischen DKSB 
Verbände können einen Nachlass beim Teilnehmerbeitrag erhalten. 
Diese sind – soweit diese gewährt werden können – ausgewiesen. 
Entscheidend für den Nachlass ist die Mitgliedschaft am Tag der 
Anmeldung. Wir können zur Prüfung einen Nachweis abfordern. 

Speicherung und Umgang der Daten:
Wir nehmen den Schutz Ihrer privaten Daten ernst. Die besondere 
Beachtung der Privatsphäre bei der Verarbeitung persönlicher Daten 
ist uns ein wichtiges Anliegen. Persönliche Daten werden gemäß 
der europäischen Datenschutz-Grundverordnung verwendet. Alle 
Informationen zur Verarbeitung und Speicherung Ihrer Daten finden 
Sie in unserer Erklärung zum Datenschutz: http://kinderschutzbund-
sachsen.de/kontakt/datenschutzerklaerung .
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Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich, unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen,  zu folgender Fortbildung 
des DKSB LV Sachsen e.V. an. 

Veranstaltung (Nummer und Titel)

Name, Vorname

E-Mail

 privat

 dienstlich

Telefon

 privat

 dienstlich

Tätigkeit

Rechnungsadresse

 Name/Institution

 Straße

 PLZ/Ort

Ich bin /mein Träger ist Mitglied im DKSB    
 
 ja    nein      

Die Teilnahmebedingungen und die Hinweise zur Weitergabe und Verarbeitung meiner Daten habe ich gelesen und erkenne 
diese an. (siehe Veranstaltungsbroschüre, www.kinderschutzbund-sachsen.de und http://kinderschutzbund-sachsen.de/
kontakt/datenschutzerklaerung.)

 ja   nein      

Ort / Datum                                                   Unterschrift
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www.agspak-buecher.de

Deutscher Kinderschutzbund Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen (Hg.)

„Einer schwimmt im Geld“ 
Kinder über arm und rEich
ISBN 978-3-945 959-23-7 I 2017 110 S. I 13,50 €

„Eine Hütte, in der man lacht, 
ist besser als ein Palast, in dem man weint“.  

Zahra aus Genthin, 14 Jahre 

Kinder im Alter zwischen acht und 15 Jahren beschrei-
ben auf ihre Weise, wie sie Armut sehen oder wie sie da-
mit umgehen. Es sind Aussagen, die berühren, erstaunen 
lassen und insbesondere erwachsene Leser aktivieren. 
Fachkräfte dürfen auf die Arbeitsmethoden im Anhang 
neugierig sein.
Die authentischen Geschichten stellen all jenen ein Ar-
mutszeugnis aus, die seit Jahrzehnten ignorieren, dass 
Zukunftschancen von Millionen Kindern leichtfertig aufs 
Spiel gesetzt werden. 
Wir empfehlen: Lesen, (Dazu)-Lernen und Aktivwerden, 
damit künftig jedes Kind  gesund ernährt, seinem Talent 
entsprechend gebildet und voller Zuversicht seinen Weg 
ins Leben gehen kann. 

Deutscher Kinderschutzbund, Landesverbände Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt (Hg.)

„Einer schwimmt im Geld“
Kinder über ARM und REICH

Sachsen, Thüringen, Sachsen Anhalt

AG SPAK Bücher 

ISBN 978-3-945 959-23-7 M
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Kinder im Alter zwischen acht und 15 Jahren beschreiben 
auf ihre Weise, wie sie Armut sehen oder wie sie damit um-
gehen. Es sind Aussagen, die berühren, erstaunen lassen 
und insbesondere erwachsene Leser aktivieren. Fachkräfte 
dürfen auf die Arbeitsmethoden im Anhang neugierig sein.

Die authentischen Geschichten stellen all jenen ein Ar-
mutszeugnis aus, die seit Jahrzehnten ignorieren, dass Zu-
kunftschancen von Millionen Kindern leichtfertig aufs Spiel 
gesetzt werden. 

Wir empfehlen: Lesen, (Dazu)-Lernen und Aktivwerden, da-
mit künftig jedes Kind  gesund ernährt, seinem Talent ent-
sprechend gebildet und voller Zuversicht seinen Weg ins 
Leben gehen kann. 

„Eine Hütte, in der man lacht, 
ist besser als ein Palast, in dem man weint.“  

Zahra aus Genthin, 14 Jahre 
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„Einer schwimmt im Geld“
Kinder über ARM und REICH

Sachsen, Thüringen, Sachsen Anhalt
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Kinder im Alter zwischen acht und 15 Jahren beschreiben 
auf ihre Weise, wie sie Armut sehen oder wie sie damit um-
gehen. Es sind Aussagen, die berühren, erstaunen lassen 
und insbesondere erwachsene Leser aktivieren. Fachkräfte 
dürfen auf die Arbeitsmethoden im Anhang neugierig sein.

Die authentischen Geschichten stellen all jenen ein Ar-
mutszeugnis aus, die seit Jahrzehnten ignorieren, dass Zu-
kunftschancen von Millionen Kindern leichtfertig aufs Spiel 
gesetzt werden. 

Wir empfehlen: Lesen, (Dazu)-Lernen und Aktivwerden, da-
mit künftig jedes Kind  gesund ernährt, seinem Talent ent-
sprechend gebildet und voller Zuversicht seinen Weg ins 
Leben gehen kann. 

„Eine Hütte, in der man lacht, 
ist besser als ein Palast, in dem man weint.“  

Zahra aus Genthin, 14 Jahre 
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